
05. Juni – 03. Juli 2022

P f a r r b r i e f

Bad Sobernheim · St. Matthäus  | Daubach · St. Maria vom Siege | Lauschied · St. Georg
Martinstein · St. Martin | Meisenheim · St. Antonius von Padua | Merxheim · St. Karl Borromäus

Seesbach · St. Laurentius   | Staudernheim · St. Johannes der Täufer  



Es ist wieder soweit!

Die Katholiken in Deutschland und vielen anderen Ländern gehen auf die Straße, 
um zu demonstrieren. Gemeint sind die zahlreichen Fronleichnamsprozessi­
onen, mit denen sich die Gläubigen öffentlich zu einem wichtigen Teil ihres 
Glaubens bekennen: die dauerhafte Gegenwart Jesu in den eucharistischen 
Gaben. Das gewandelte Brot, der Leib Christi, wird dabei von Gesängen und 
Gebeten begleitet durch die Straßen getragen
Doch wann beginnt die Realpräsenz Christi in Brot und Wein eigentlich? 
Im Eucharistischen Hochgebet innerhalb der Messe werden die Gaben gewan­
delt. Zum Hochgebet gehören stets verschiedenen Elemente: die Herabrufung 
des Heiligen Geistes, das Gedächtnis der Heilstaten Jesu mit den Einsetzungs­
worten und das Gebet für die Kirche. Diese Teile können in den verschiedenen 
Versionen des Hochgebets im Messbuch unterschiedlich angeordnet sein. Sie 
werden zudem eingerahmt vom Eröffnungsdialog und dem abschließenden 
Lobpreis mit dem feierlichen „Amen“ als Bestätigung des priesterlichen Ge­
bets seitens der Gemeinde. 
Wer zum ersten Mal eine katholische Messe besucht, mag im ersten Au­
genblick annehmen, dass sich die Wandlung an einem bestimmten Punkt im 
Hochgebet festmachen lässt: dem Sprechen der Einsetzungsworte Jesu durch 
den Priester. „Nehmet und esset alle davon: Das ist mein Leib, der für euch 
hingegeben wird“, heißt es zuerst. Und dann: „Nehmet und trinket alle dar­
aus: Das ist der Kelch des neuen und ewigen Bundes, mein Blut, das für euch 
und für alle vergossen wird zur Vergebung der Sünden. Tut dies zu meinem 
Gedächtnis.“
Da die Einsetzungsworte oft als Wandlungsworte genannt werden, scheint die 
Frage nach dem Beginn der Realpräsenz also beantwortet. 
Vor und nach dem Fronleichnamsfest gehen 40 Kinder zum ersten Mal zur 
Kommunion. Sie erleben zum ersten Mal ganz nah die Wandlung und sind sehr 
aufgeregt. 
Es ist schwierig den Kindern all diese theologischen Inhalte zu erklären und so 
versuche ich „dieses Geheimnis des Glaubens“ den Kindern so gut wie möglich 
nahe zu bringen. Ob mir, ob uns als Gemeinde das gelingt?  
Da finde ich es tröstlich, dass die Wandlung der eucharistischen Gaben in Leib 
und Blut Jesu nicht der einzige Aspekt der Konsekration ist. Ebenso soll die 



Gemeinschaft  der Gläubigen selbst gewandelt werden. Ein Treff en von katho-
lischen Christen wird zum „Mahl des Herrn“, schreibt der emeriti erte Essener 
Dogmati kprofessor Franz-Josef Nocke in seiner „Sakramententheologie“. Auch 
die Versammelten sollten sich durch die Eucharisti e verändern: Die Gemeinde 
soll zum Leib Christi  werden.
Die Kinder werden sich wandeln. Sie haben sich darauf gut vorbereitet und 
sind gespannt. Vielleicht kann das Fronleichnamsfest, das in diesem Jahr in 
Lauschied gefeiert wird, und die Erstkommunionfeiern uns alle verwandeln?
Es ist wieder soweit! Gehen wir als Christen demonstrieren und stehen dafür 
ein, was uns so viel bedeutet und was uns wandeln will.
Das wünsche ich Ihnen, den Kommunionkindern, uns allen! 
Gemeindereferenti n Kersti n Mikolajewski

…AUS DEM BISTUM

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Pfi ngstaktion Renovabis 2022

Liebe Schwestern und Brüder,
selten stand Osteuropa in unserem Land so im Mitt elpunkt des Interesses wie 
in diesen Wochen und Monaten des Krieges in der Ukraine. Viele fühlen sich 
innerlich bedrängt von den Nachrichten über den russischen Überfall auf den 
Nachbarn, über Kämpfe und Gräueltaten. Nicht wenige sorgen sich auch um 
Frieden und Sicherheit in ganz Europa.
Was kann uns und was kann vor allem den vom Krieg geschundenen Men-
schen in dieser Lage Orienti erung und Hoff nung geben? Das Mott o der dies-
jährigen Pfi ngstakti on unseres Osteuropa-Hilfswerks Renovabis gibt darauf 
eine Antwort:
„Dem glaub‘ ich gern!“ Denn auch in den schwierigsten Zeiten unseres persön-
lichen Lebens und im Leben der Völker verhindert der Glaube an Jesus Chris-
tus den Absturz in die Verzweifl ung. Gott  hält uns fest. Er gibt uns Mut und 
Kraft , das Richti ge zu tun. Und er verheißt den Menschen eine Zukunft  über 
den Tod hinaus. In diesem Geist dürfen wir Pfi ngsten feiern und uns zugleich 
den schwierigen Aufgaben unserer Zeit stellen.
Seit vielen Jahren unterstützt Renovabis eine große Zahl von pastoralen und 
sozialen Projekten in der Ukraine. Diese Arbeit ist heute wichti ger denn je! 

3

zur Pfi ngstaktion Renovabis 2022

selten stand Osteuropa in unserem Land so im Mitt elpunkt des Interesses wie 



4

Nothilfe und die Begleitung von Flüchtlingen sind das Gebot der Stunde. Aber 
in der Ukraine und in ganz Osteuropa muss es der Kirche auch darum gehen, 
die Botschaft der Hoffnung zu verkünden und den Menschen angesichts aller 
Dunkelheiten das Licht zu zeigen, das nur der Glaube uns sehen lässt.
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Menschen im Osten Eu­
ropas durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kol­
lekte am Pfingstsonntag.

…AUS DEM DEKANAT

Jugendkirche

Die Junge Kirche Bad Kreuznach lädt herzlich zu den Jugend­
gottesdiensten ein: 

12.6., 18 Uhr Jugendgottesdienst Guldental, St. Jakobus
3.7., 18 Uhr Jugendgottesdienst Weinsheim
17.7., 18 Uhr Jugendgottesdienst Dörrebach
12.8. 18 Uhr Gottesdienst  

zur Eröffnung der Kirmes
Dorsheim

4.9., 18 Uhr Jugendgottesdienst Weiler
18.9., 18 Uhr Jugendgottesdienst Heilig Kreuz, Bad Kreuznach

…AKTUELLES

Hinweis Ihres Pastoralteams: 

Wir haben uns zum Redaktionsschluss dieses Pfarrbriefes am 24.05. an die zu 
diesem Zeitpunkt gültigen Coronabestimmungen orientiert.  Danach gelten 
ab sofort folgende Reglungen für unsere Gottesdienste in der katholischen 
Pfarrei St.Willigis Nahe-Glan-Soon: Das Tragen einer Maske ist nicht mehr er­
forderlich. Auch die Abstände zwischen den einzelnen Kirchenbänken brau­
chen seit rund vier Wochen nicht mehr eingehalten zu werden. Wir wollen es 
nun für unsere Pfarrei so handhaben, dass jede Kirchenbesucherin und jeder 
Kirchenbesucher bitte für sich selbst entscheidet, die Maske während der Got­
tesdienste zu tragen oder nicht.
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Unsere Gemeindereferentin sagt auf Wiedersehen

Liebe Gemeinde	  
Das Unterwegssein ist dem Menschen wesentlich. Anders als Pflanzen, die an 
einen festen Standort gebunden sind, ist der Mensch ständig auf dem Weg. Er 
kann oder muss sich sogar seine Lebensziele selbst setzen und sich dann auf 
den Weg machen, um sie zu erreichen. Unterwegssein kann auch eine Form 
des Pilgerns sein. Sich auf den Weg einlassen, ist hier oft wichtiger als das 
Ziel des Weges selbst. Ziele können sich beim Unterwegssein verändern, wenn 
man nur offen genug ist für das, was auf einen zukommt und was sich in einem 
innerlich ereignet. Das Ziel wird zu etwas, das man nicht mehr selbst festsetzt 
oder machen kann, sondern etwas, das sich einem, oft auch überraschend, 
erschließt. Es kommt einem sozusagen entgegen.
So schreibt es Helmut Betz in einem Text fürs Pilgern.
Diese Worte spiegeln wider, warum ich zum 31. August die Pfarrei St. Willigis, 
Nahe-Glan-Soon verlassen werde.
Mitten hinein in diese schwierige pfarrliche Situation muss ich aus persön­
lichen Gründen einen neuen Weg einschlagen und das fällt mir nicht leicht. 
Trotz allem freue ich mich auf neue Herausforderungen und wünsche Ihnen 
allen von Herzen Gottes Segen.
Ich darf Sie an dieser Stelle schon herzlich einladen zu meiner Verabschiedung 
am 11. September um 10.30 Uhr in St. Matthäus Bad Sobernheim.
Gemeindereferentin Kerstin Mikolajewski

Vertretungen

Pfarrer Hans-Jürgen Eck wird in den Sommermonaten einen Aufenthalt in ei­
ner REHA-Klinik wahrnehmen. Wir, das Pastoralteam sind froh, dass sich unse­
re beiden Ruhestandsgeistlichen Günter Hardt und Alois Nagelschmitt bereit 
erklärt haben, in der Abwesenheit unseres Pfarrers die Gottesdienste in unse­
ren Kirchen zu feiern.   

… AUS DER PFARREI ST. WILLIGIS

Priesterjubiläum und Verabschiedung

Am Sonntag, 10. Juli begehen Günter Hardt und Alois Nagelschmitt den 40. 
Jahrestag ihrer Priesterweihe um 10.30 Uhr in St. Matthäus, Bad Sobernheim. 
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Zugleich werden sie offi  ziell aus dem akti ven Dienst verabschiedet; Näheres im 
kommenden Pfarrbrief.

Unsere neue Pfarrsekretärin stellt sich vor:

Ich heiße Sandra Neig, bin 48 Jahre alt und wohne mit mei-
nem Mann und unseren beiden Kindern in Bärweiler.
In meiner Freizeit singe ich seit vielen Jahren im Chor und 
engagiere mich im örtlichen Landfrauenverein.
Seit 01.04.2022 arbeite ich als Pfarrsekretärin in Bad Sobern-
heim und die vielfälti gen Aufgaben bereiten mir viel Freude. 

Pfarrgemeinderat

Am Samstag, den 25. Juni fi ndet in Ockenheim auf dem Jakobsberg der erste 
Einkehrtag des neu gewählten Pfarrgemeinderates statt . Begleitet wird dieser 
Tag von Pastoralreferenti n Braun-Kinnen.
Unter anderem wird es darum gehen, wie wir unsere neue Pfarrei gemeinsam 
in den kommenden Jahren gestalten werden. Der Vorstand des Pfarrgemein-
derates trifft   sich am 10. Juni zur Vorbereitung.

Vorankündigung: Bolivienkleidersammlung 

Die Fachstellen für Jugend in der Region haben eine Bolivien-
kleidersammlung am 08. Oktober geplant. Da dies von 
 Seiten des Bistums nicht mehr organisiert wird, kann sie nur 
in kleinem Rahmen und leicht verändert stattf  inden.
Zu gegebener Zeit werden wir Ihnen weitere Informati onen
 geben. Bitt e merken sie sich schon mal Samstag, 
den 8. Oktober 2022 vor.

BAD  SOBERNHEIM   St. Matthäus

Kindergarten  

* Am 9. + 10. Juni werden die Leoparden mit ihren Erzieherinnen und Babett e 
Peeters-Groh am Bachlauf forschen. Das Angebot wird vom FÖV fi nanziert.
* Für Familien, die im kommenden Kita-Jahr ihr Kind bei uns angemeldet ha-
ben, fi ndet am Freitag, 10. Juni nachmitt ags ein „Tag der off enen Tür“ statt . 
Die Familien melden sich in der Kita für eine Uhrzeit an.

kleidersammlung am 08. Oktober geplant. Da dies von 
 Seiten des Bistums nicht mehr organisiert wird, kann sie nur 
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* Für jeweils zwei Gruppen werden an zwei Terminen Familiennachmitt age 
angeboten. Für die Familien der Hunde- und Eulengruppe am 24. Juni und für 
die Familien der Pinguine- und Bärengruppe am 15. Juli. 
* Der Elternausschuss trifft   sich am Do., 23. Juni um 20.00 Uhr zur Sitzung im 
Kindergarten.
* Wegen Betriebsausfl ugs ist die Kita am 8. Juli geschlossen.
* Die Angebote des Familienzentrums Bad Sobernheim für alle Familien in 
 unserem Bereich: 
In unserer Kita bietet die Lebensberatungsstelle persönliche Sprech-
stunden an (Dauer 1 Stunde) am Mitt woch, 8. Juni von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und am Mitt woch, 13. Juli von 13.30 – 17.00 Uhr statt . Die Anmeldung läuft  
über unsere Kita unter 06751-3318. Anmelden können sich alle Familien aus 
der ehemaligen Verbandsgemeinde Bad Sobernheim. Die Beratung ist für alle 
Fragen rund um Erziehung, Familie, Partnerschaft . 
Die Eltern-Gesprächsrunden mit professioneller Begleitung „Lets talk about!“ 
in digitaler Form fi nden statt  am: 
Donnerstag, 7. Juli zum Thema „Angst“. Die Anmeldung läuft  hierbei über die 
Lebensberatung oder die Kitas.

Messdiener Bad Sobernheim 

Am Freitag, den 20. Mai 2022 fand in Bad Kreuznach eine 
Messdiener*innen Zukunft swerkstatt  statt , an der die 
Jugendleiter*innen der Messdienerleitung St. Matt häus zusammen mit weite-
ren 20 jungen Erwachsenen teilnahmen. 
Im gemütlichen Beisammensein wurden viele Ideen ausgetauscht und Pläne 
für gemeinsame größere Projekte auf zukünft iger Pastoraler-Raum-Ebene 
geschmiedet. Angedacht sind beispielsweise ein Messdiener*innen-Festi val, 
 Tagesausfl üge und ein Online-Ideenpool

LAUSCHIED, St. Georg

„Maijekaffee“ im Pfarrheim 

Herzliche Einladung an alle, egal welchen Alters und welcher Konfession, zum 
„Maijenachmitt ag“ im Pfarrheim.
Ab Juli fi ndet er wieder regelmäßig jeden ersten Freitag im Monat ab 15.00 
Uhr im Pfarrheim statt .
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Wir wollen gemeinsam ein paar unbeschwerte Stunden bei Kaff ee und selbst-
gebackenem Kuchen verbringen. Keine Anmeldung erforderlich!
Ansprechpartnerin: Monika Wahl, 06753-5787

Fronleichnam

Nach zweijähriger Pause feiern wir am Donnerstag, den 16. Juni endlich wie-
der ein Fronleichnamsfest in Lauschied; darüber freuen wir uns sehr.
Die Eucharisti efeier in der Kirche beginnt um 10.00 Uhr, anschließend folgt 
dann die traditi onelle Fronleichnamsprozession mit den vier geschmückten 
Altären.
Im Anschluss an die Prozession beginnt dann das St.-Georgsfest um und im 
Pfarrheim Lauschied. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Musikalische Unterhaltung bietet der Musik- und Unterhaltungsverein Lau-
schied. Wir freuen uns über Kuchenspenden, Bitt e melden Sie sich dafür bei 
Sylvia Marx.

MEISENHEIM,   St. Antonius von Padua

Geburtstagsbesuchtsdienstkreis

Wir kommen zusammen am Dienstag, 14. Juni, um 18.00 Uhr im Kapitelsaal 
des Pfarrhauses in Meisenheim. Es werden die Besuche des kommenden 
Quartals miteinander besprochen und aufgeteilt.
Wer Interesse hat, die „Geburtstagskinder“ im Raum der ehemaligen Pfarr-
gemeinde Meisenheim zu besuchen, ist zu diesem Treff en herzlich eingeladen. 

MERXHEIM,  St. Karl Borromäus

Kindergarten 

Im Juni bereiten wir bereits mit unserem Maxi Regenbogen Club 
unserer offi  ziellen Verabschiedung am 01.07.2022 vor. Ebenso 
planen und organisieren alle Kinder unser Sommerfest, das am 08.07.2022 
stattf  inden soll. Im Rahmen der „Let‘s Talk about …“  digitalen Gesprächsrun-
den für Eltern fi nden im Juni folgender Austausch statt :   
Mi 01.06.22 zum Thema: „Spielerisch Lernen 
Am 15.06.2022 um 17.30 Uhr ist unsere Elternausschusssitzung. Wir freuen 
uns über einen guten Austausch und eine gute Zusammenarbeit. 
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Der Merxheimer Kinder- und Jugendchor ist ausgezeichnet worden.

Er belegte den zweiten Platz in der Kategorie Chöre und den ersten Platz 
beim Publikumspreis beim sog „Sila-Award“ 2022. 
Die Auszeichnung „Singendes Land!“ – kurz Sila-Award 
– zeichnet Chöre, Personen und Institutionen aus, die 
sich um die Chorkultur in Rheinland-Pfalz engagiert 
und verdient gemacht haben. Was wäre so ein toller 
Chor ohne seine Chorleiterin? Denn auch Frau Ramona 
Wöllstein hat als Chorleiterin dieses Chores den 2. Platz in der Kategorie „Pub­
likumspreis“ errungen. Wir, die Pfarrei St. Willigis, gratulieren dem Kinder- und  
Jugendchor sowie ihrer Chorleiterin, Frau Ramona Wöllstein, ganz herzlich!
Für das Pastoralteam: Diakon Joachim Höhn

GRUPPEN / VERBÄNDE / GEMEINSCHAFTEN

Kirchenmusik / Kirchenchöre

* Bad Sobernheim (August-Wiltberger-Chor): Chorleitung Herr Kantor M. 
Jungert; jeden Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr in der Malteserkapelle, Bad 
Sobernheim.
* Merxheim (Cäcilienverein/MGV): Im März ):  Im Juni werden die Chorpro­
ben immer mittwochs um 20.00 Uhr im Pfarrsaal stattfinden. Darüber infor­
miert die Chorleiterin, Frau Ramona Wöllstein.  
*Seesbach (kath. Kirchenchor „Cäcilia“): jeden Montag um 19.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus. 
*Staudernheim (Kirchenchor) jeden Mittwoch von 20.00 -21.30 Uhr im kath. 
Pfarrheim.

Kirchenmusikalische Angebote 

…In mir klingt ein Lied
Musikalischer Abend mit Lieblingsliedern
Samstag, 11. Juni um 18.00 Uhr in der katholischen Kirche in Meisenheim und 
am 12. Juni um 17.00 Uhr in der ev. Kirche in Bosenheim.
Silke Fleer, Gesang, Renate Winther, Gesang, Ester Huck, Klavier und Lauren­
tiu Candea, Geige. Herzliche Einladung zu diesem Konzert. Der Eintritt ist frei; 
über eine Spende freuen sich die Künstler! 
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Becherbacher Brückenchor / Leitung Mechthild Mayer

Von Südtirol über Wien nach Dresden
Samstag, 25.06.2022, 19:00 Uhr KH-Planig / St. Gordianus-Kirche 
Sonntag, 26.06.2022, 17:00 Uhr Bad Sobernheim / Kath. Kirche St. Matthäus
Das Sommerkonzert des Becherbacher Brückenchores beschreibt eine musi­
kalische Reise von Südtirol über Wien nach Dresden. 
Giovanni Battista Runcher ist ein hier unbekannter Südtiroler Komponist des 
Barock. Seine Vertonung des Lobgesangs der Maria - Magnificat - spiegelt 
die italienische Landschaft wider: Farbenprächtig, leuchtend, mit Trompeten 
und Pauken. Mozarts Messe, nur mit Streichern besetzt, vermittelt die ein­
zelnen Schritte der Messe, beginnend mit „Kyrie“ und „Gloria“, und sie endet 
im piano der heute mehr denn je wichtigen Bitte um Frieden „Dona nobis 
pacem“. Jan Dismas Zelenka, Komponist der Dresdener Hofkirche, vertonte 
den Königs-Psalm 110. Der Sohn eines tschechischen Dorflehrers studierte bei 
Fux in Wien und transponierte die neuen musikalischen Erfahrungen in seine 
liturgisch geprägte Komposition.
Der Becherbacher Brückenchor freut sich, nach der Corona-Verstummung die­
se ausdrucksstarke jubilierende Musik zusammen mit dem glanzvollen Klang 
des Orchesters aufführen zu können. Der Eintritt ist frei. Zur Realisierung des 
Projekts sind jedoch Spenden willkommen

Kolpingfamilie Staudernheim

* Kolpingfest
Das diesjährige Kolping-Grillfest findet im Rahmen des Jubiläumfestes der bei­
den Staudernheimer Kirchengemeinden, das 2020 coronabedingt verschoben 
werden musste, an Pfingstmontag statt. Die Kolpingfamilie wird sich mit ei­
nem Grillstand beteiligen und auf ein eigenes Fest verzichten.
* Jahresausflug 2022
Die Kolpingfamilie beteiligt sich wie in der Vergangenheit an dem Jahres-Tages­
ausflug des VdK-Ortsverbandes am 18.06.2022. Die Fahrt führt nach Worms, 
wo das Nibelungenmuseum besichtigt wird. Nach Einnahme des Mittagessens 
kann die Stadt besucht werden, bevor es nach einem Zwischen-stopp im Bonn­
heimer Hof, Hackenheim, wieder nach Hause geht. Teilnehmer, auch Nichtmit­
glieder, melden sich bis 10.06. beim Vorsitzenden an (Fahrtkosten 44,00 € inkl. 
Busfahrt, Besichtigung und Mittagessen).
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* Kolpingvorstand
Der Vorstand der Kolpingfamilie trifft sich wieder am 09.06.2022, 19.30 Uhr 
zur nächsten Sitzung im Pfarrheim. Themen werden u. A. die Nachbespre­
chung zum Laientheater und Beteiligung am Kirchenfest sowie Sachstand zum 
ersten Mittelaltertag am 04.09.2022 sein. 
* Offenes Kolpingessen
Die Kolpingfamilie lädt für den 19.06.2022, ca. 11.45 Uhr, zum nächsten 
Kolpingessen ein. Zum angebotenen Gericht werden vorab die regelmäßigen 
Besucher befragt. Teilnahmewillige melden sich bitte bis 14.06. bei Ursula 
Wagner (06751-94598) oder Karl Schappert (06751-4264) an.
* Diözesanversammlung
Die Kolpingfamilien der Diözese Trier sind zur jährlichen Diözesanversamm­
lung für den 09. Juli nach Humes/Eppelborn eingeladen. Vertreter unserer 
Kolpingfamilie werden daran teilnehmen und den Mitgliedern berichten.

ANDACHTEN  UND  BESONDERE  GOTTESDIENSTE

Sing&Pray

Im Moment gibt es vielleicht wenige Stern­
stunden, auf die wir uns freuen können. Das 
Team von Sing&Pray bietet Ihnen solch eine 
Sternstunde an. Der nächste, etwas ande­
re Gottesdienst von „Sing&Pray“ findet statt 
am Sonntag, 03. Juli um 18.00 Uhr. Diesmal 
aber nicht in der katholischen Kirche in Merx­
heim, sondern am alten Rathaus in Merxheim. 
Warum? Ramona Wöllstein ist es gelungen, durch ihre guten Kontakte, einen 
Gospelchor nach Merxheim einzuladen. Zu „Sing&Pray“!  Dieser Gospelchor 
Bad Neuenahr, unter der Leitung von Kantorin Andrea Stenzel ist weit über die 
Grenzen des Ahrtales bekannt und kommt extra zu uns zum Gottesdienst. Für 
Getränke ist schon ab 17.30 Uhr gesorgt, für Essen nach dem Gottesdienst. 
Verantwortlich dafür wird der Kinder- und Jugendchor Merxheim sein. Der 
Gospelchor aus Bad Neuenahr hat während des schlimmen Unwetters und 
dem Hochwasser im letzten Jahr an der Ahr Instrumente, Notensätze und vie­
les mehr verloren. Darum soll der Erlös des Abends an den Chor gehen. Frau 
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Ramona Wöllstein, Frau Andrea Stenzel und Diakon Joachim Höhn laden un­
ter dem Motto „Sternstunden für dich und mich!“ zu diesem Gottesdienst am 
03.07. ein. Alle Interessierten sind zu diese Sommerevent ganz herzlich nach 
Merxheim ans alte Rathaus eingeladen. 

Andacht in der Tagespflege auf dem Dörndich

Es war coronabedingt fast zwei Jahre nicht mög­
lich, in der Tagespflege der ökum Sozialstation 
auf dem Dörndich eine Andacht für die Men­
schen anzubieten, die dort täglich von morgens 
bis zum späten Nachmittag sehr fürsorglich be­
treut werden. Nun aber, da die Hygienebestimmungen fast aufgehoben wur­
den, ist es wieder möglich, im dreimonatigen Abstand Andachten anzubieten. 
Diakon Joachim Höhn lädt also zur Nachmittagsandacht am Montag, 13. Juni 
um 15.00 Uhr in den großen Tagesraum der Tagespflege zur Andacht ein. Auch 
Angehörige sind ganz herzlich dazu eingeladen. 

Disibodfest auf dem Disibodenberg

Aus Anlass des Disibodtages feiern wir am Sonntag, 10. Juli, um 15.00 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst mit gemeinsamer Tauferneuerung.

ANGEBOTE / VERANSTALTUNGEN / HINWEISE

Trauerkreis

„Wir gehen ein Stück gemeinsam  
den Weg der Trauer“

Ein neuer Trauerkreis hat im April begonnen. Nun besteht die Möglichkeit, für 
trauernde Menschen, zum zweiten Treffen noch neu dazuzukommen. 
Dieses 2. Treffen des Trauerkreises, unter der Leitung von Frau Carmen Schä­
fer und Diakon Joachim Höhn, findet statt am Dienstag, 14.Juni um 19.30 Uhr 
in der Malteserkapelle.
Frau Schäfer, wie auch Herr Höhn sind zertifizierte Trauerbegleiter. 
Alle Interessierten, egal welcher Konfession, sind ganz herzlich zu diesem 
Trauerkreis eingeladen. 
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KATECHESE

Erstkommunion 2022

In unserer Pfarreiengemeinschaft finden folgende Erstkommunionfeiern statt:  

1. Gruppe - Samstag, 11. Juni in St. Matthäus, Bad Sobernheim:    
Marlena Valentina Bolland  	 Bad Sobernheim
Nikita Bauer 	 Bad Sobernheim
Emma Sophie Grimm 	 Bad Sobernheim
Laura Kappel  	 Monzingen
Moritz König  	 Bad Sobernheim
Laura Lewis	 Nussbaum
Fiamma Luciano  	 Bad Sobernheim 
Matteo Luciano  	 Bad Sobernheim
Julian Schwed   	 Staudernheim
Filip Ziarek  	 Bad Sobernheim
* Die Eucharistie beginnt um 14.00 Uhr; die Kinder kommen bis spätestens um 
13.40 Uhr in die Kirche. 
* Zum Üben kommen wir zusammen am Donnerstag, 09. Juni um 17.00 Uhr in 
unserer Kirche

2. Gruppe – Sonntag, 12. Juni in St. Matthäus, Bad Sobernheim:
Alisa Cortes de la Chica  	 Staudernheim 
Joey Cortes de la Chica 	 Staudernheim
Leonie Deacon  	 Staudernheim
Thomas Gälweiler Viertel 	 Staudernheim
Marius Geiß   	 Bad Sobernheim
Hannah Beuscher 	 Bad Sobernheim
Mila Krismer  	 Staudernheim
Leandro Martini  	 Staudernheim
Laura Marie Brendel 	 Lauschied
Ben Schmitt    	 Lauschied
Lilijana-Mae Stutterich 	 Staudernheim 
* Die Eucharistie beginnt um 14.00 Uhr; die Kinder kommen bis spätestens um 
13.40 Uhr in die Kirche.  
* Zum Üben kommen wir zusammen am Freitag, 10. Juni um 17.00 Uhr in unserer 
Kirche
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3. Gruppe - Samstag, 18. Juni in St. Matthäus, Bad Sobernheim:
Jason Elias Beck   	 Bad Sobernheim
Frieda Marlena Beckmann  	 Meisenheim
Jakob Hagen Beckmann 	 Meisenheim
Vanessa Bolka	 Meisenheim
Leni Collet   	 Raumbach
Felix Ellrich 	 Raumbach
Alina Keilmann  	 Rehborn 
Leo Kürschner   	 Meisenheim
Yane Sophia Lenkeit 	 Merxheim
Pia Pape	 Meisenheim  
Mina Seibert 	 Merxheim
* Die Eucharistie beginnt um 14.00 Uhr; die Kinder kommen bis spätestens um 
13.40 Uhr in die Kirche.  
* Zum Üben kommen wir zusammen am Mittwoch, 15. Juni um 17.00 Uhr in unse­
rer Kirche

4. Gruppe - Sonntag, 19. Juni in St. Matthäus, Bad Sobernheim:  
Laura Fischer     	 Nussbaum
Simon Klein  	 Meddersheim
Mika Linn    	 Meddersheim
Felix Müller   	 Simmertal
Pepe Lorenzen    	 Kirschroth 
Ian Schürer 	 Weiler bei Monzingen
Jonathan Wiesner   	 Nußbaum
Valentina Unger	 Monzingen
* Die Eucharistie beginnt um 14.00 Uhr; die Kinder kommen bis spätestens um 
13.40 Uhr in die Kirche. 
* Zum Üben kommen wir zusammen am Freitag, 17. Juni um 17.00 Uhr in unserer 
Kirche

Wir wünschen allen Familien ein schönes Fest und Gottes reichen Segen  
zur Erstkommunion.

Messintentionen im Juni

05. Juni 10:30 Uhr 	 Bad Sobernheim	
†† Ehel. Maria u. Alois Rockenbach (Messestiftung)
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12. Juni 09.00 Uhr	 Merxheim
†† Ehel. Gertrud und Ludwig Ottenbreit     
† Renate Ulrich     
	
18. Juni 18.00 Uhr	 Seesbach 
††  d. Fam. Großholz (Messestiftung)     
††  Geschwister Altmeier (Messestiftung)	

19. Juni 10.30 Uhr	 Daubach  
†  Klaus-Dieter Höling  (Jgd.)  
††  Ehel. Clemens und Hildegard Paul (Jgd.)

26. Juni 10.30 Uhr	 Bad Sobernheim 
†  Josef Sojka u. †† Angehörige

10. Juli 10.30 Uhr	 Bad Sobernheim 
†  Ernst Irschfeld

17. Juli 09.00 Uhr	 Seesbach  
††  Ehel. Alois u. Klara Zerfaß

AMTSHANDLUNGEN

Hauskommunion

Unseren alten und kranken Gemeindemitgliedern wird die Hauskommunion 
im Juni gereicht in:
* Bad Sobernheim und Merxheim: nach telefonischer Absprache mit  
Diakon Höhn
* Daubach und Seesbach: nach telefonischer Absprache mit Gemeinde­
referentin Mikolajewski
* Lauschied: durch Pfarrer Eck am Montag, 13. Juni, ab 13.30 Uhr
* Meisenheim, Staudernheim und Odenbach: durch Pfarrer Eck am  
Dienstag, 14. Juni, ab 09.00 Uhr in Meisenheim, Staudernheim und Odenbach 
Wer gerne für sich oder alte und kranke Angehörige die Kommunion nach 
Hause gebracht haben möchte, melde sich im Pfarrbüro: Tel. 06751/2286.
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Taufen
Folgende Kinder werden in unserer Pfarrei im Mai getauft : 
Annelie Kuhn (Guldental) und Emma Brase am Samstag, 18. Juni um 14.00 
Uhr in Merxheim, St. Borromäus.

Trauung
Vor Gott  und der Gemeinde trauen sich:
Annika Schlarb und Sebasti an Kilp, am Samstag, 11.06. um 14.30 Uhr in 
Merxheim, St. Borromäus,

Angelina Knobloch und Marvin Staab, am Samstag, 02.07.  um 12.30 Uhr in 
Bad Sobernheim, St. Matt häus. 

Beerdigung

Ihr Leben haben in Gott  vollendet:
† Herr Hermann Josef Steff es (78 J.) aus Bad Sobernheim am 28.04.2022 
† Frau Ingeborg Blümel (91 J.) aus Bad Sobernheim am 04.05.2022 
† Frau Sieglinde Müllen (81 J.) aus Rehborn am 07.05.2022
† Herr Friedrich Pannek (88 J.) aus Monzingen am 10.05.2022
† Herr Achim Kaufmann (61 J.) aus Staudernheim am 17.05.2022 
† Frau Margarita Gressnich (83 J.) aus Bad Sobernheim am 18.05.2022

Impressum 
Redakti on: Pfarrbrieft eam der Pfarrei St. Willigis 
Redakti onsschluss: Dienstag, 21. Juni
Satz und Druck: HS-Grafi k Marti nstein 
Bild: eigenes Foto
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Urlaub Pfarrer Eck

Vom 07. bis 28. Oktober

Pfarrer Hans-Jürgen Eck 	  
Klenkertor 7 · 55590 Meisenheim · Tel. 06753 2381  
hans-juergen.eck@st-willigis.de

Bitte beachten Sie die Sprechstunden von Pfarrer Eck im Pfarrhaus in Bad Sobernheim:
	 Montag, 09.30 bis 11.30 Uhr  •  Freitag,  09.30 bis 11.30 Uhr

	 Diakon Joachim Höhn 	  
j.hoehn@st-willigis.de · Tel. 0171 3323328

	 Gemeindereferentin Kerstin Mikolajewski 
Schulstraße 12 · 55568 Staudernheim · Tel. 0160 2994971 
k.mikolajewski@st-willigis.de

Pfarrbüro: Herrenstraße 16 | 55566 Bad Sobernheim
Bürozeiten: 	 Montag – Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
		  Freitag geschlossen

Tel.: 06751 2286 • Fax: 06751 991242 • E-Mail: pfarrbuero@st-willigis.de
Homepage: www.st-willigis.de

Sandra Neig	 Ursula Wolf 	 Martina Wolframm 
(Sekretärin)	 (Sekretärin) 	 (Sekretärin)

Katholische Kindergärten:
Sabine Hasemann (Leiterin)	 Christine Weitzel (Leiterin) 
Herrenstraße 20 55566 Bad Sobernheim	 Hauptstraße 67 55627 Merxheim 
Tel. 06751 3318		 Tel. 06754 8611
kath.kita.badsobernheim	 kita-merxheim@kita-ggmbh-koblenz.de 
@kita-ggmbh-koblenz.de

Malteser-Jugend Bad Sobernheim: Homepage: www.Malteser-sobernheim.de
Ökumenische Sozialstation Nahe: 5566 Bad Sobernheim, Großstraße 68,  
Tel. 06751 2242
Telefonseelsorge: 0800  111 02 22 (kath.) • 0800  111 01 11 (evgl.)
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle des Bistums Trier: 

55543 Bad Kreuznach, Salinenstraße 79, Tel. 0671 2459
Caritas-Geschäftsstelle Bad Kreuznach: 

55543 Bad Kreuznach, Bahnstraße 26, Tel. 0671 838280




